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Im Schweizer

Besenschrank
Jacqueune Crevoisier

Staubtücher
dutzendweise

präzis gefaltet
und in ordentlichen Stapeln.
Allzeit in nicht
zu übersehender Griffbereitschaft
dank schreiendem Gelb.
Auch statisch geladen
für den Ernstfall
ausländisch inländisch

aufgewirbelten Staubes.

Kessel
als Haushaltssortiment
ineinander geschichtet
in noch blinkender Wartesauberkeit.
Doch mit gereifter Erfahrung
im mit allen Wassern-Waschen,
was ausserhalb landesüblicher Norm.
Kübel im Schrankdunkel, hohl
dem Grossreinemachen entgegenharrend
voll schlechter Hoffnung

dass bald alles im eigenen Eimer
was vaterländisch unbequem.

Putzlappen
haufenweise
doch untadelig geschichtet
und allesamt porentief rein
mit eingewobenem Schweizer Gütesiegel.

Je nach gewünschtem Einsatz:
die Heldengeschichten auf Glanz polieren
den Seelenzustand der Nation trockenlegen
oder saugfähig absorbieren, was stört
denn putzmunter mit allen Kniffen
des Auswringens vertraut.

Besen

vielfältig
in Form und Qualität
so jedem Ziel gerecht.
Mit goldenem Handwerksstiel und
ehret einheimisches Schaffen-Borsten

angenehm in der Hand
jedes Saubermanns liegend.
Der Sauberfrau den Besenschwung
nach rechts vereitelnd
auf dass was links zweimal gekehrt.

Eisern
der Besen im Härtefall
im Kampf gegen subversive Kräfte
weich
im Verwischen und Verwedeln

eigener Unzulänglichkeit
kurz im Stiel beim
Ubergehen der eigenen Tür
und langgreifend für
das Unter-den-Teppich-Wischen.

Im Schweizer Besenschrank

für jede Saubermachgelegenheit
das entsprechende Qualitätsprodukt

doch trotzdem - 1 Blocher.
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Sie möchten in den Nationalrat gewählt werden? Wohlan denn. Unser exklusiver Test zeigt Ihre Chancen. Bitte

q antworten Sie ehrlich, Sie sind ja noch nicht gewählt.

1) Waren Sie als Redner/Rednerin an einer 1.-Augustfeier engagiert?
© Ja 5 Punkte Nein 0 Punkte

2) Tragen Sie Ihre Parteikrawatte auch in der Freizeit?
Ja 0 Punkte Nein 2 Punkte

3) Gelingt es Ihnen, regelmässig (mindestens 5 Mal pro Jahr) in den Medien zu erscheinen?

TV-Arena, 2. Reihe Ja =10 Punkte Nein 0 Punkte
© TV-Arena 3. Reihe Ja 5 Punkte Nein 0 Punkte

Tageszeitung Ja 5 Punkte Nein 0 Punkte

^ ^ Lokalblatt Ja 2 Punkte Nein 0 Punkte

I© I 4) Besuchen Sie regelmässig den Turnerabend (das Männerchorkonzert, das Volkstheater o. A.) in Ihrem Wohnort?
3 .g3 Ja= 5 Punkte Nein 0 Punkte

^ 5) Besuchen Sie regelmässig Ihre Mutter im Altersheim?

||j dj Ja 10 Punkte Nein 0 Punkte
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